
Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit. Gut für dich – gut fürs Unternehmen. 

Förderung eines gesunden Erwerbslebens

Kampagne  
„Gesunde Arbeitsplätze – 

für jedes Alter“

#EUhealthyworkplaces www.healthy-workplaces.eu

Europäischer Wettbewerb für gute 
praktische Lösungen im Rahmen der 
Kampagne „Gesunde Arbeitsplätze“

Informationen zur Einreichung von Beiträgen

http://www.healthy-workplaces.eu


Förderung eines gesunden Erwerbslebens
Durch den demografischen Wandel und ein 
verändertes Erwerbsverhalten altern die 
Belegschaften europäischer Unternehmen. 
Auch das Erwerbsleben vieler Beschäftigter 
verlängert sich. Gleichzeitig mangelt 
es aufgrund sinkender Geburtenzahlen 
zunehmend an qualifizierten Fachkräften. 
Die Bedeutung, Beschäftigte über ihre 
Erwerbsbiografie gesund, qualifiziert und 
motiviert zu erhalten, steigt. Unternehmen 
sind gefordert, Konzepte zu entwickeln, die 
diesen Anforderungen gerecht werden, und 
die Beschäftigungs- und Arbeitsfähigkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu erhalten 
und zu stärken sowie unternehmerische 
Wettbewerbsfähigkeit zu gewährleisten.

Die Kampagne „Gesunde Arbeitsplätze – für 
jedes Alter“ soll zum einen die Aufmerksamkeit 
für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 
verstärken, und zwar während des gesamten 
Erwerbslebens. Zum anderen soll bekannter 
gemacht werden, dass die Arbeit sich an den 
Fähigkeiten des Einzelnen ausrichten soll – sei 
es zu Beginn oder am Ende eines Arbeitslebens. 
Ein gesundes Altern am Arbeitsplatz sowie ein 
Ausscheiden aus dem Erwerbsleben in guter 

Gesundheit können durch ein gutes Sicherheits- 
und Gesundheitsmanagement und einen 
verantwortungsvollen Umgang mit der Vielfalt 
unterschiedlicher Leistungsfähigkeit innerhalb 
der Arbeitnehmerschaft erreicht werden.

Die Kampagne „Gesunde Arbeitsplätze“ 
2016-2017 verfolgt folgende Ziele:

 • Unterstützung gesundheitsfördernder 
Arbeit und des gesunden Alterns 
und Hervorhebung der Bedeutung 
von Prävention während des gesamten 
Berufslebens;

 • Unterstützung von Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern (gerade in Klein- und 
Kleinstunternehmen) durch Bereitstellung 
von Information und Instrumenten für 
Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit;

 • Förderung des Austauschs von 
Informationen und von guten praktischen 
Lösungen.

Weitere Informationen sind abrufbar unter: 
www.healthy-workplaces.eu

Gesunde 
Arbeitsplätze sind 
eine Voraussetzung 
für ein produktives 
und erfülltes 
Erwerbsleben.

http://www.healthy-workplaces.eu/


Die Europäische Agentur für 
Sicherheit und Gesundheitsschutz 
am Arbeitsplatz (EU-OSHA) ruft zur 
Einreichung von Beiträgen für den 
13. Europäischen Wettbewerb 
für gute praktische Lösungen 
im Bereich Sicherheit und 
Gesundheitsschutz bei der 
Arbeit auf. Im Rahmen der 
Kampagne 2016-2017 „Gesunde 
Arbeitsplätze – für jedes Alter“ 
sollen bei diesem Wettbewerb 
Unternehmen für herausragende 
Beiträge zum Thema Sicherheit 
und Gesundheitsschutz im 
Zusammenhang mit einer alternden 
Belegschaft gewürdigt werden.
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Europäischer Wettbewerb für gute praktische 
Lösungen im Rahmen der Kampagne „Gesunde 
Arbeitsplätze“
In Zusammenarbeit mit den Mitgliedstaaten 
und den Ratsvorsitzen der Europäischen Union 
organisiert die EU-OSHA die Wettbewerbe 
für gute praktische Lösungen im Rahmen 
der Kampagnen „Gesunde Arbeitsplätze“ 
zusammen mit ihren Kampagnen „Gesunde 
Arbeitsplätze“. Die Wettbewerbe sind ein 
wichtiger Bestandteil jeder Kampagne und helfen 
dabei, die Vorteile einer guten Sicherheit und 
eines guten Gesundheitsschutzes am Arbeitsplatz 
aufzuzeigen. Sie dienen als Plattform für den 
Informationsaustausch und die Förderung 
guter praktischer Lösungen in ganz Europa.

Mit dem Europäischen Wettbewerb für 
gute praktische Lösungen 2016-2017 sollen 
Unternehmen prämiert und präsentiert 
werden, die sich aktiv für Sicherheits- und 
Gesundheitsschutz und ein gesundes 
Altern am Arbeitsplatz einsetzen. Die 
EU-OSHA sucht nach Beispielen für ein 

ganzheitliches Konzept für das Sicherheits- 
und Gesundheitsschutzmanagement und für 
geeignete Risikoprävention, die ein gesundes 
Altern am Arbeitsplatz möglich macht. Die 
Jury untersucht die Maßnahmen aber auch 
im Hinblick auf ihre Nachhaltigkeit und 
Übertragbarkeit.

Beiträge von allen europäischen Arbeitgebern 
und Arbeitnehmern sowie von Multiplikatoren 
wie Sozialpartnern, Sicherheits- und Gesund-
heitsbeauftragten und -fachleuten und Beratern 
im Bereich Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz sind willkommen.

Bei der Preisverleihung im April 2017 werden 
die Gewinner ausgezeichnet und die Leistungen 
aller Beteiligten gewürdigt. Nähere Angaben 
zu allen prämierten und ausgezeichneten 
Beispielen erscheinen in einer Veröffentlichung, 
die in ganz Europa verbreitet und auf der 
Website der EU-OSHA bekannt gemacht wird.

Mit gesunden 
und produktiven 
Arbeitsplätzen den 
Herausforderungen 
einer alternden 
Erwerbsbevölkerung 
begegnen.



Welche guten praktischen Lösungen können als 
Beitrag eingereicht werden?
Es können alle konkreten Beispiele 
eines effektiven Sicherheits- und 
Gesundheitsschutzmanagements im 
Zusammenhang mit einer alternden 
Belegschaft eingereicht werden. In den 
Beiträgen sollte klar beschrieben werden, wie 
gut die Methoden des Alternsmanagements 
am Arbeitsplatz umgesetzt wurden und was 
damit erreicht wurde; dabei soll auf Aspekte 
eingegangen werden wie z. B.

 • die Frage, wie die Altersstruktur beim 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzma-
nagement und dem Personalmanagement 
berücksichtigt wird (z. B. über Strategien 
zum Alternsmanagement);

 • eine Altersstrukturanalyse und die 
Berücksichtigung des Alters bei der 
Gefährdungsbeurteilung;

 • die Ausarbeitung und Umsetzung von 
Maßnahmen und/oder praktischen 
Instrumenten für den Umgang mit einer 
alternden Belegschaft;

 • Maßnahmen oder Strategien für die 
Rückkehr an den Arbeitsplatz nach 
krankheitsbedingter Abwesenheit;

 • spezifische Maßnahmen, die gezielt auf 
ältere Arbeitnehmer und/oder auf Gefahren 
und Risiken ausgerichtet sind, denen speziell 
ältere Arbeitnehmer ausgesetzt sind.

Eine gute Arbeitsplatzgestaltung 
und Arbeitsorganisation kommt 
allen Altersgruppen zugute.
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Was sollte in einem Beitrag veranschaulicht 
werden?
Die dreigliedrige Jury sucht nach Beispielen für

 • ein ganzheitliches Konzept für die Sicher-
heit und den Gesundheitsschutz am 
Arbeitsplatz einschließlich aller Aspekte des 
Alternsmanagements bei der Arbeit;

 • Präventionskonzepte mit Blick auf das 
gesamte Erwerbsleben;

 • nachweisbare Verbesserungen der Sicherheit 
und des Gesundheitsschutzes bei der Arbeit;

 • Beteiligung und Mitwirkung der 
Arbeitnehmer und ihrer Vertreter;

 • die Bevorzugung von Maßnahmen für die 
Gesamtbelegschaft gegenüber Einzelmaß-
nahmen (betriebliche Gesundheitsförde-
rung soll mit Gesundheitsschutz verbunden 
werden).

 • die Nachhaltigkeit der Maßnahmen im Laufe 
der Zeit;

 • die Übertragbarkeit auf andere Arbeits-
plätze (in anderen Mitgliedstaaten, in 
unterschiedlichen Wirtschaftszweigen und 
in Unternehmen unterschiedlicher Größe);

 • die Aktualität (die Maßnahme sollte entweder 
jüngeren Datums sein oder noch nicht im 
großen Maßstab veröffentlicht worden sein).

Außerdem muss die Maßnahme die 
einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen des 
Mitgliedstaats, in dem sie umgesetzt wurde, 
erfüllen und möglichst darüber hinausgehen. 
Für gewerbliche Zwecke entwickelte Produkte, 
Instrumente und Dienstleistungen werden bei 
diesem Wettbewerb nicht berücksichtigt.

Beispiele für die in den Vorjahren prämierten 
guten praktischen Lösungen sind auf der Website 
der EU-OSHA zu finden unter: https://osha.
europa.eu/de/healthy-workplaces-campaigns/
awards/good-practice-awards

Gesundes Altern betrifft dich 
und mich.

https://osha.europa.eu/de/healthy-workplaces-campaigns/awards/good-practice-awards
https://osha.europa.eu/de/healthy-workplaces-campaigns/awards/good-practice-awards
https://osha.europa.eu/de/healthy-workplaces-campaigns/awards/good-practice-awards


Wer kann teilnehmen?
Die Teilnahme am Wettbewerb mit Beiträgen 
für gute praktische Lösungen steht allen in 
den EU- Mitgliedstaaten, Kandidatenländern, 
potenziellen Kandidatenländern und in der 
Europäischen Freihandelszone (EFTA) tätigen 
Unternehmen offen, einschließlich

 • einzelnen Unternehmen oder 
Organisationen jeder Größe;

 • Ausbildungsstätten und 
Bildungseinrichtungen;

 • Arbeitgeberorganisationen, 
Berufsvereinigungen, Gewerkschaften, 
Nichtregierungsorganisationen;

 • regionalen oder lokalen 
Präventionsdiensten und Aufsichtsämtern 
für Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit, Versicherungsträgern und anderen 
Multiplikatoren;

 • offiziellen Kampagnenpartnern.

Wie erfolgt die 
Teilnahme?
Wenn Sie ein multinationales oder 
gesamteuropäisches Unternehmen und 
offizieller Kampagnenpartner sind, können 
Sie Ihren Beitrag direkt bei der EU-OSHA 
einreichen. Angaben zur Teilnahme am 
Wettbewerb auf europäischer Ebene erhalten 
Sie bei: gpa@healthy-workplaces.eu

Alle anderen Beiträge werden zunächst 
auf nationaler Ebene von den Focal Points 
des Netzwerks der EU-OSHA bewertet. Die 
nationalen Gewinner nehmen anschließend am 
gesamteuropäischen Wettbewerb teil, bei dem 
die Gesamtsieger ausgewählt werden.

Beim Netzwerkpartner in Ihrem Land erfahren 
Sie Näheres zur Teilnahme am Wettbewerb. 
Wenn Sie Ihren nationalen Focal Point finden 
und mit ihm in Kontakt treten wollen, besuchen 
Sie www.healthy-workplaces.eu/fops

Folgen Sie uns auf Twitter: 
#EUhealthyworkplaces
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Die Aufgabe der Europäischen Agentur für Sicherheit und 

Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz (EU-OSHA) besteht darin, 

dazu beizutragen, dass die Arbeitsplätze in Europa sicherer, ge-

sünder und produktiver werden. Die Agentur untersucht, entwickelt 

und verbreitet verlässliche, ausgewogene und unparteiische Infor-

mationen über Sicherheit und Gesundheit und ist mit anderen 

Organisationen in Europa vernetzt, um die Arbeitsbedingungen zu 

verbessern. Sie wurde 1994 von der Europäischen Union gegründet 

und hat ihren Sitz in Bilbao, Spanien.

Außerdem führt die EU-OSHA die zweijährigen Kampagnen 

„Gesunde Arbeitsplätze“ mit Unterstützung der EU-Organe und 

der europäischen Sozialpartner durch, die auf nationaler Ebene von 

den Focal Points des Netzwerks der Agentur koordiniert werden. 

Die Kampagne 2016-2017 „Gesunde Arbeitsplätze – für jedes 

Alter“ soll Arbeitgebern dabei helfen, die Herausforderungen 

infolge einer alternden Belegschaft zu bewältigen und das 

Problembewusstsein für die Bedeutung einer nachhaltigen Arbeit 

während des ganzen Berufslebens zu schärfen.

Europäische Agentur für Sicherheit und Gesundheitsschutz  
am Arbeitsplatz

C/Santiago de Compostela 12
E-48003 Bilbao, Spanien
www.healthy-workplaces.eu
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